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1. Ruhe bewahren
2. Gefahrenquelle entfernen
3. Notrufnummer wählen
4. Erste Hilfe leisten

Wenn's weh tut!
Gesundheitsberatung 1450
Rettung 144
Vergiftungszentrale 01 406 4343

IM NOTFALL
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Es gibt so viel zu
entdecken. Ich greife 
nach allem, versuche
zu krabbeln und
mache bald den
ganzen Haushalt
unsicher.

Ich erkunde alles
mit den Händen
und mit dem Mund.
An kleinen Dingen oder
harten Lebensmitteln kann 
ich mich heftig verschlucken. 
Pass gut auf, was ich mir
zum Entdecken schnappe!

WASSER
● Ich kann schon manches allein, aber wenn wir baden,

bleib immer in Griffnähe.
● Achte auf eine Wassertemperatur von 36 °C bis max. 37 °C.
● Bitte benutze keine elektrischen Geräte, während wir baden.

● Schnall mich im Buggy richtig an.
● Zieh beim Parken, im Bus oder Zug immer die Bremse an.
● Wenn ich schon selbständig sitzen kann, können wir auch

gemeinsam Fahrradfahren.
● Lass dich beim Kauf eines Fahrradanhängers und der Kupplung

im Fachhandel beraten.
● Lauflernhilfen sind nichts für mich. Ich bin noch zu klein zum

Laufen, nehme damit eine falsche Haltung ein und baue schnell
einen Unfall.

UNTERWEGS

ZUHAUSE
● Sichere Treppen unten und oben ab.
● Ein Kantenschutz an scharfen Möbelkanten schützt mich

vor Verletzungen.
● Ein Türschutz verhindert, dass ich mir meine Fingerchen

einklemme.
● Räume spitze, scharfe Gegenstände immer weg.
● Ich ziehe unheimlich gern an Tischdecken, bis etwas herunterfällt.

Lass sie lieber weg.
● Sichere den Kochbereich, leere den Wasserkocher aus, dreh

Pfannenstiele nach hinten und koche, wenn möglich, auf den
hinteren Platten. Lass keine Kabel herunterhängen.

● Denk daran, Schwedenöfen und heiße Ofentüren abzusichern.
● Dinge, die kleiner als ein Tischtennisball sind, sowie Schnüre und

Plastiktüten gehören nicht in meine Nähe.
● Verschließe bitte alle Steckdosen in meiner Reichweite oder

tausche sie durch gesicherte aus (FI-Schalter jährlich prüfen).
● Kontrolliere regelmäßig unsere Notfall-Hausapotheke und füll sie

bei Bedarf auf.
● Speichere die Notfallnummern ab und häng sie gut sichtbar auf

(z.B. am Kühlschrank).

Besuche auch einen Kurs für richtiges Verhalten im Notfall.

ESSEN UND KOCHEN
● Nimm dir Zeit und hab beim

Essen immer ein Auge auf mich.

● Schnall mich im Hochstuhl an,
weil ich gern darin turne. Der
Stuhl sollte nicht kippen können,
nur wegrutschen.

● Damit ich mich nicht verschlu-
cke, sollte ich immer aufrecht
sitzen.

● Bitte gib mir nur Lebensmittel,
die im Mund weich werden und
die ich gut schlucken kann. Ich
bin noch zu klein für Nüsse,
Kerne, Rosinen, Gummibärchen,
Bonbons oder Apfelschnitze.

Zieh bei Würstchen immer die 
Haut ab. Schneide Cocktail-
tomaten und Trauben auf (z.B. 
vierteln).
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Kirschtomaten
und Trauben vierteln,
Würstchen schälen

Stuhl kippsicher
aufstellen,
Gurt schließen

Kindersicherungen 
anbringen

Tüten, Seile und
Schnüre gleich
ver- oder entsorgen

TÜTEN
SOFORT
WEG

Überflüssig!
Die Haltung im 
Lauflernwagen 
tut mir nicht gut.

WEG MIT ALLEM,

WAS KLEINER ALS

EIN TISCHTENNIS-

BALL IST! 
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